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Beschlussvorlage Nr.: BV/253/2023 / öffentlich 

 
Antrag der Fraktion SPD/Bündnis 90/Die Grünen auf Planung und Errichtung einer 
neuen Kindertagesstätte in Altenoythe in kommunaler Trägerschaft 
 
Beratungsfolge: 

Gremium frühestens am 

Ausschuss für Jugend, Sport und Kultur 08.11.2023 
Verwaltungsausschuss  
Stadtrat  

 
Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechend der städtischen Bedarfsplanung sowohl in Altenoythe 
als auch in Gehlenberg oder Neuvrees neue Kindertagesstätten in städtischer Trägerschaft zu 
planen, zu errichten und zu betreiben.  
 
 
Sach- und Rechtsdarstellung: 

Als Bestandteil der städtischen Bedarfsplanung für den Bereich der Kindertagesstätten hat der 
Stadtrat am 24.05.2023 als Handlungsbedarf beschlossen, dass sowohl in Altenoythe als auch in 
Gehlenberg oder Neuvrees neue Kindertagesstätten entstehen sollen. In Bezug auf Altenoythe 
wurde die Verwaltung direkt mit der Schaffung der Kindertagesstätte beauftragt, in Gehlenberg / 
Neuvrees sollten Gespräche mit allen zu berücksichtigenden Akteuren aufgenommen werden. 
 
Nun beantragt die Fraktion SPD/Bündnis 90/Die Grünen, dass die in Altenoythe zu schaffende 
Einrichtung in städtischer Trägerschaft geplant und errichtet werden soll. Zur Begründung wird 
ausgeführt: 
 

1. Personalveränderungen durch die Verkleinerung des Haus für Kinder Piccolino lassen sich 
durch eine weitere städtische Einrichtung in Altenoythe gut realisieren. 

2. Eine mögliche Umbauphase im Haus für Kinder Piccolino lässt sich durch eine weitere 
städtische Einrichtung in Altenoythe besser gestalten. 

3. Durch zwei städtische Einrichtungen in einer Ortschaft entstehen Synergieeffekte. 
4. Ein offenes Verfahren zur Trägerfindung könnte im Ergebnis zu einem Träger führen, der mit 

den örtlichen Gegebenheiten nicht vertraut ist. 
5. Kindertagesstätten in städtischer Trägerschaft werden im Vergleich sehr wirtschaftlich 

betrieben. 
 
Der Antrag ist der Beschlussvorlage beigefügt. 
 
Die vorgebrachten Argumente sind nach Auffassung der Verwaltung durchaus schlüssig, wobei sich 
einige Synergieeffekte natürlich auch bei Trägerschaft eines anderen Trägers ergeben könnten. In 
diesem Zusammenhang wird auf die vielen Gespräche und Verhandlungen mit den „privaten“ 
Trägern von Kindertagesstätten verwiesen, die gezeigt haben, dass sich diese Modelle i.d.R. aus 
Sicht der Stadt nicht wirtschaftlich darstellen. Hinzu kommt in Altenoythe die Ausgangssituation, 
dass quasi aus einer Kindertagesstätte zwei gemacht werden, verbunden mit der Frage der 
Weiterbeschäftigung des Personals.  
Es wird daher grundsätzlich vorgeschlagen, dem Antrag zuzustimmen. Konsequenterweise sollte 
sich ein entsprechender Beschluss auch auf eine städtische Betreiberrolle erstrecken. 
 
Die im Antrag genannten Argumente für eine städtische Trägerschaft gelten größtenteils jedoch 
auch für die Ortschaften Gehlenberg / Neuvrees. Positive Synergieeffekte vor Ort ließen sich nur 
durch eine Kindertagesstätte in kirchlicher Trägerschaft erzeugen.  
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Hierzu hat das Generalvikariat Osnabrück aber schon vor Monaten erklärt, dass man die 
Weiterführung der Kindertagesstätte St. Monika mit 6 Gruppen nur zeitlich begrenzt mittragen könne, 
die Übernahme der Trägerschaft einer weiteren KiTa in dem örtlichen Bereich aber nur zustimmt bei 
einer 100%-igen Kostenübernahme durch die Stadt.  
 
Es ist deshalb sinnvoll, sich auch jetzt schon mit der Trägerfrage für die weitere Kindertagesstätte 
in Gehlenberg / Neuvrees zu befassen und auch hier bereits frühzeitig eine Entscheidung zu treffen.  
 
Die Verwaltung schlägt vor dem Hintergrund der genannten Argumente vor, sowohl die neue 
Kindertagesstätte in Altenoythe als auch jene in Gehlenberg / Neuvrees in städtischer Trägerschaft 
zu planen, zu errichten und zu betreiben. 
 
 
Finanzierung: 

 Keine finanziellen Auswirkungen 

 Gesamtausgaben derzeit nicht absehbar € 

 Folgekosten pro Jahr in Höhe von       € 

 Deckungsmittel stehen zur Verfügung unter       

 Umsetzung des Beschlusses bis       

 
 
Anlagen  

Antrag Trägerschaft 
 
 
In Vertretung 
 
Heidrun Hamjediers 
Erste Stadträtin 
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